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7.

Min. Wo'ijohrs- 7or'igeh.

We'i bim1 Strohl, es ist gIi ich wohr, •'

.Jetz'sind mer scho'.' wieder elter om es Jahr.
Wie doch die Jährli. ojunae gond,
Wenn i'höh ä paari z'rogg neh chünnt.
Ond chaast mer globe,. i miech kei Wese,
I vaöhr a paar gueti uselese.
Ond fandet mini Weujohrswönsch alli G!höhr,
Das'ist, Was i wönsche .wahr.
Erstens wött i a mol men Rae h.,
Vom Südpol bis' in. Wordpol ,-ue.
Sei Chrieg, hei Waffe ond kei Militär,
Ond das überall ä mole.Frede wir.
Dass Vertreter vo alle. Völker zamme ch'ihmet,
Und hrodesvertr g entgege nähmet,
Ond alli fredlech met enand verchehre wöhret,
Ond nöd enander d ' Grenze: sperret,
s'Misstraue Mu e ssti all's versehwind e,
Ond alli Volker Frede finde,
Dass kei's vo. denne Opglück. hei,
und die -ga,nze Menschheit glücklich sei,
Dass mer G'hommsr ond Sorge alles chönnt vermiide,
Ond niemer rniiessti - angel lüde.
Alli Ohrankne wöhret g'heilt,
Ond alli Goobe. redlich teilt,

'Ond es Vergnüege för.jedermaa,
oie chönntet's mehr au schöne haa.
Kei armi l/uüt in Lew York, London ond Maris,
Die ganze elt es Paradis.
Dass, das striate amole hö.hrti,
Ond merrier sue. de Frede stuhrti,
Das kein de ander -.hindergoht,
Ond niemer' em vor d ; Bonne ..stoht.
Alle uberfloss sott mer verschenke,
Ond alli .1 de ose lehre ..danke
alli Valenzen hetted öppis ztae,
Ond d'bäbelrasuler d'Miüler zae,
d VL.astermüüler sott mer a mol verstopfe,
Ond d'mchieber ond dl®Schwindler g höhrig stropfe
Dass jede Wuecherer s'G'wosse blogti,
Vo, dass er sich nimme .forüse wogt!
Wiid ond Haas wohr os dé ':îelt verschwinde,
Meh.G lock ond.Frede under alle Gotteschinde1
Dass mer amole iigsi&h- wöhret,
Dass mer alli zämm©vg'*höhnet.
Ond dass mar die Völker vo alle" Rasse,
Kenne lernt! ond nöd,hasse.
Dass mer alli Brüeder seiet,
Ond de gliiehe-Gchöpfer-heiet.
Das stont jo Ï" "de- biblische G' schiebt,
Das. ist e r s.t i.. ,0hristapf lieht.
•' enn alli die önsch i Erföllig gond,
So sind mer ;gl rGlech. bis :a -s J ebesend.

• I sei. selbsf söchtigj; seist da, scho a chlii,
Wenn alli glÖcklech sind, bin i au dobii..
1 muess ufhöhrei, s'ist: jetz Ziit i's Bett,
Do "Chönnt' mer sc bribe; bip pier, kei Papier me hett
Ond jetz b ' hüet. i, Oo.tt em Ochwyzerlüüt,
bliebet g! sorid " obef zürnet 'hut.
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